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Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser! 

Der vorliegende Jahresbericht der Abteilung Schulpsychologie & Schulärztlicher Dienst gibt Einblick in die vielseitige 

schulpsychologische Arbeit in dem -  aufgrund der verschiedenen Krisen (Corona, Ukraine, Klima) –  ganz besonders 

herausforderndem Schuljahr 2021/22. 1 

SchulpsychologInnen unterstützen bei Lernschwierigkeiten wie z.B. bei mangelnder Konzentration oder Motivation, 

Lese-/Rechtschreibschwierigkeiten, Rechenproblemen und mangelnden Lerntechniken. Psychologische Beratung 

findet auch bei Verhaltensauffälligkeiten wie z.B. bei aggressivem oder Rückzugs-Verhalten, bei Mobbing und Gewalt 

sowie bei emotionalen und sozialen Problemen (z.B. Ängste, Stress, depressive Phasen) statt. Auch wenn Familien sich 

unsicher sind, welche Schule nach der Volksschule oder auch welcher Bildungsweg nach der 8. Schulstufe für das Kind 

der passende Weg ist, berät die Schulpsychologie Tirol. 

Schulpsychologinnen und Schulpsychologen unterstützen aber auch im Krisenfall: wenn Schulen infolge eines 

Todesfalls, Gewalt oder anderen Krisen Hilfe benötigen, helfen die dafür speziell ausgebildeten NotfallpsychologInnen 

der Schulpsychologie mittels Einsatz an der Schule oder mittels Coaching des Schulpersonals.  

In diesem Schuljahr hatten die Anfragen an die SchulpsychologInnen und die Mobilen Interkulturellen Teams noch 

einmal einen ganz anderen Charakter als in den Jahren zuvor, weil Familien und Lehrpersonen - bedingt durch 

Lockdown, Homeschooling, Krankheiten (auch Long Covid), Leistungsschwächen, fehlende Sozialkontakte, Angst vor 

der Zukunft und weitere Sorgen - sehr belastet waren.  

 

TÄTIGKEITEN DER SCHULPSYCHOLOGINNEN 

Im Schuljahr 2021/22 wurden in den schulpsychologischen Beratungsstellen und an den Schulen 2900 SchülerInnen 

untersucht und beraten, wobei 13 % der SchülerInnen eine Unterstützung bei der Schullaufbahnberatung suchten,    

45 % Abklärung und Beratung bezüglich ihrer Lernprobleme benötigten und 28 % der SchülerInnen wegen Lern-, 

Verhaltens- bzw. persönlicher Probleme eine schulpsychologische Beratung in Anspruch nahmen. 14 % der 

SchülerInnen wurden in Krisen betreut. Im Vergleich mit den Vorjahren lässt sich feststellen, dass wir für Krisen an 

Schulen fast doppelt so häufig im Einsatz waren und dass Lernprobleme - sicher auch bedingt durch Distance-learning 

-  massiv zugenommen haben.  

 
 
 

 

                                                                 
1 Die Landesschulärztin, Frau Dr. Claudia Mark, hat einen eigenen Bericht über die Tätigkeiten der SchulärztInnen vorgelegt.  
 

Bildungsberatung 13%

Lernen
45%

Lernen/Verhalten/Emotionales 28%

Krise 14%

Anmeldegrund in der Schulpsychologie im SJ 2021/22 
Untersuchung und Beratung von 2900 Schülerinnen und Schülern.  
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In Zusammenhang mit den 2900 SchülerInnen wurden 15.652 Beratungsgespräche mit den SchülerInnen selbst, deren 

Eltern, deren Lehrpersonen, Unterstützungspersonal und anderen durchgeführt. Die Schulpsychologin/der 

Schulpsychologe erstellt bei jeder schulpsychologischen Untersuchung zuerst mit Eltern und Kind die Anamnese, klärt 

den Auftrag, ermittelt anschließend mittels testpsychologischer Methoden eine ausführliche Diagnose und berät im 

Anschluss die Schülerin/den Schüler und die Erziehungsberechtigten sowie je nach Bedarf auch Lehrpersonen, 

Schulaufsicht, ÄrztInnen, SozialarbeiterInnen und/oder andere - natürlich immer nur in Absprache mit 

Schülerin/Schüler und Erziehungsberechtigten. Außerdem erstellten die SchulpsychologInnen in diesem Schuljahr 

mehr als 500 Gutachten für die Rechtsabteilung der Bildungsdirektion. 

 

 
Zusätzlich standen die MitarbeiterInnen in den vom BMBWF extra eingerichteten Corona-Telefonhotlines und Chats 

auch abends und am Wochenende österreichweit für Ratsuchende zur Verfügung (diese Daten wurden hier nicht 

miteingerechnet, da diese Zahlen vom BMBWF erhoben wurden.) 

TÄTIGKEITEN DER MOBILEN INTERKULTURELLEN TEAMS (MITs) AN SCHULEN 
 

Im Schuljahr 21/22 führten die MitarbeiterInnen der Mobilen Interkulturellen Teams 10.659 Beratungsgespräche mit 
SchülerInnen, Eltern, Lehrpersonen, Unterstützungspersonal und anderen. 
Zudem fanden 161 Informationsvorträge für SchülerInnen, Eltern und Lehrpersonen statt. 
 

10.659 Beratungsgespräche der Mobilen Interkulturellen Teams  

 

Als Leiterin der Abteilung Schulpsychologie & Schulärztlicher Dienst bedanke ich mich hier auch öffentlich bei 

meinen engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  

sowie bei meinen Kolleginnen und Kollegen in der Bildungsdirektion Tirol! 

 

Dr. Brigitte Thöny  
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SchülerInnen
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LehrerInnen und 
SchulleiterInnen
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Insgesamt wurden im SJ 2021/22 von den SchulpsychologInnen 26.160 Beratungsgespräche mit SchülerInnen, 
Erziehungsberechtigten, Lehrpersonen, Unterstützungspersonal und anderen geführt 
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Innsbruck Stadt                     (0512) 9012 9264 

6020 Innsbruck, Südtiroler Platz 10-12/5. Stock 

schulpsy.ibk@tsn.at 

Mag. David Kitzbichler  

Lina-Marie Müller, MSc 
 

Mag. Petra Brunner, ÖZPGS  

Mag. Miriam Scharler, ÖZPGS 

Wörgl                                          (0512) 9012 9283 

6300 Wörgl, Josef-Stelzhamer-Straße 2 

schulpsy.woergl@tsn.at 

Mag. Dr. Lisa Wallnöfer 

Mag. Sabine Baumgartner 
 

Mag. Esther Warbek-Eder, ÖZPGS 

Sandra Lettenbichler, MSc, ÖZPGS 

Innsbruck-Land/West                        (0512) 9012 9264 

6020 Innsbruck, Südtiroler Platz 10-12/5. Stock 

schulpsy.il-west@tsn.at 

Mag. Julia Kaserer-Gerstel  

Mag. Barbara Mair 

 

Landeck                            (0512) 9012 9278 

6500 Landeck, Innstraße 15 

schulpsy.landeck@tsn.at 

Mag. Judith Beimrohr  

Mag. Eva-Marie Mark-Zangerle 
 

Mag. Martina Mantl, ÖZPGS 

Innsbruck-Land/Ost                     (0512) 9012 9271 

6060 Hall, Behaimstraße 2/3. Stock 

schulpsy.hall@tsn.at 

Dr. Brigitte Riemer 
 

Olivia Lackner, MSc, ÖZPGS 

Lienz                             (0512) 9012 9287 

9900 Lienz, Maximilianstraße 9 

schulpsy.lienz@tsn.at 

Mag. Karin Pfattner 

Sylvia Ebner, MSc 

Imst                       (0512) 9012 9276 

6460 Imst, Rathausstraße 14/4. Stock 

schulpsy.imst@tsn.at 

Viktoria Larch, MSc 

Mag. Paule Dusseldorf  
 

Mag. Melanie Lenz, ÖZPGS 

Reutte                             (0512) 9012 9279 

6600 Reutte, Gymnasiumstraße 14 

schulpsy.reutte@tsn.at 

Mag. Alexandra Engl 
 

Mag. Linda Siebenhüner, ÖZPGS 

Kitzbühel                      (0512) 9012 9282 

6370 Kitzbühel, Am See 6 

schulpsy.kitz@tsn.at 

Mag. Nicole Haderer 

Mag. Barbara Vögele  
 

Mag. Monika Bichler, ÖZPGS 

Schwaz                                          (0512) 9012 9274 

6130 Schwaz, Postgasse 1/3. Stock 

schulpsy.schwaz@tsn.at 

Mag. Stephan Oppitz 

Verwaltungspraktikantinnen: Anna Linder, MSc (Hall, Schwaz), Rebecca Schiefke, MSc (Wörgl, Kitzbühel) 

Mobile Interkulturelle Teams: Psychologinnen und (Schulsozial-)PädagogInnen, ÖZPGS 

Team Innsbruck-Stadt/Land: 
Johny Gabriel                                          0664/8329 498 
Amir Ghasemi 
Dipl.SozPäd. Jasmin Gross  

Dipl.SozPäd. Sarah Johansson 

Maja Lenz 

Mag. Manuela Müller-Pellet 
Mag. Anja Omor 
Mag. Katarzyna Plank 
Dipl.SozPäd. Christoph Schullerus 

Team Innsbruck/Unterland: 
Mag. Bernadette Salehi                              0664/8329 469 
Yesim Sahan, MA 
Mag. Dany El Jammal 
 


